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Editorial

Stadt, wie hast dus
mit Verhandeln?
In Bern steht die Zukunftdes Gaswerkareals auf dem Spiel.
Nicht weit vom Stadtzentrum liegt es direkt an der Aare.
Nach dem Gaswerkbetrieb wurde da das Freie Land
Zaffaraya gegründet, darauf folgte ein Stadtmix aus Arbeit,
Kultur, Baden und Biotop. Das begehrte Areal gehört einer
einzigen Besitzerin – dem öffentlichen Dienstleister Energie

Wasser Bern und damit der Stadt. Nun denkt man über
künftige Nutzungen nach. Doch nicht die Stadt steuert die
Entwicklung, sondern ein privates Unternehmen: Losinger
Marazzi und damit der französische Bouygues-Konzern.
Man reibt sich die Augen: Ein so wichtiges Areal in
städtischem Besitz – und die Stadt plant nicht selbst? Wie es

soweit kam, hatGabriela Neuhaus recherchiert.
Zürich stimmt am 22.September wieder über ein

Fussballstadion ab. Das erste Projekt, eine Public-Private-
Partnership, scheiterte. Nun plant und zahlt die Stadt selbst.
Das ist kühn, schreibt Köbi Gantenbein im Lautsprecher,
denn man muss fürs Defizit an den hohen Betriebskosten
auch geradestehen. Aber es ist selbstbewusst: Das Stadion
ist ein öffentlicher Ort, also soll die Öffentlichkeit das
Sagen darüber haben. Der Wermutstropfen: Es misslang,
die Fussballclubs in dieRechnung einzubinden.

Gaswerkareal und Fussballstadion stehen für zwei
diametral andere Wege von Stadtentwicklung. Beide
zeigen, wie wichtig Verhandlungsgeschick ist. Man fragt sich,
wie unsere Verwaltungen dazu befähigt sind und wie weit
ihre Rückendeckung in den Parteienund Parlamenten
zerbröckelt ist. Rahel Marti
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